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Standesamt Marktplatz 8 
Abteilung für Eheschließungen 64283 Darmstadt  

Trauung im Alten Rathaus 

Der Magistrat 

 

 

Wichtige Informationen zu Ihrer standesamtlichen Trauung im 
Alten Rathaus in Darmstadt 

 
 
Öffentliche Verkehrsmittel und Parkmöglichkeiten 
Das Alte Rathaus erreichen Sie mit den Buslinien H, F, K, L und den Straßenbahnlinien 3 und 9; 
Haltestelle „Schloss“. Das Alte Rathaus befindet sich direkt am Marktplatz gegenüber vom Schloss. 
 
Das Parken auf dem Marktplatz ist untersagt. Sie können jedoch einen Parkschein für das Auto des 
Brautpaares erhalten, womit Sie für die Zeit der Trauung direkt vor oder hinter dem Alten Rathaus 
parken dürfen. Den Parkschein können Sie bei Bedarf bei der Anmeldung der Eheschließung erhal-
ten. Die Aushändigung des Parkscheins stellt keine Parkplatzgarantie dar. Im Falle eines Verstoßes 
gegen die Parkberechtigung kann das Ordnungsamt das Abschleppen des Autos anweisen.  
 
Falls Sie dies vermeiden wollen, weichen Sie bitte auf die umliegenden Parkhäuser (z.B. Justus-
Liebig-Haus oder Schlossgarage) oder Parkplätze aus. 
 
Am Tag Ihrer Trauung 
Den Eingang (Treppenhaus) zum Standesamt finden Sie links neben dem „Ratskeller“. Sie können 
aber auch den Aufzug benutzen, um in das zweite Obergeschoss des Standesamts zu gelangen. Sie 
finden diesen auf der Rückseite des Gebäudes. 
 
Das Trauzimmer finden Sie im 2. Obergeschoss (Zimmer 207).  
 
Der Umfang der Hochzeitsgesellschaft (Hochzeitspaar, Trauzeugen, Gäste) ist aus Platz- und Si-
cherheitsgründen auf maximal 30 Personen begrenzt, für die zum Teil Sitzplätze zur Verfügung 
stehen. 
 
Bitte finden Sie sich mit Ihrer Hochzeitsgesellschaft 10 Minuten vor der Trauung im Aufenthaltsbe-
reich ein. Dort werden Sie von einer Mitarbeiterin des Standesamtes in Empfang genommen.  
Falls Sie verspätet erscheinen, kann es dazu führen, dass die Trauung verschoben wird oder nicht 
stattfinden kann. 
 
Die Trauung findet anschließend in Zimmer 207 statt. Sie und Ihre Gäste werden von uns zum 
Trauzimmer geleitet. 
 
Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit: 
- Ausweise Brautpaar 
- Terminbestätigung 
- Ausweise Trauzeugen (sofern gewünscht) 
- evtl. Ringe 
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Hinweise zur Beachtung vor, während und nach Ihrer Trauung 
 
Ein Ringwechsel bei der Eheschließung ist ebenso wie Musik- oder Gesangsbegleitung zu Beginn oder 
am Ende der Trauung möglich. Im Trauzimmer steht eine Bluetooth-Audio-Box zur Verfügung. 
 
Bitte informieren Sie das Standesamt über Ihre Wünsche für die Trauung bis spätestens zwei  
Wochen vor dem Trautermin und erinnern nochmals bei der Anmeldung daran.  
 
Fotografieren für den privaten Zweck ist grundsätzlich möglich. Film-/Videoaufnahmen sind indivi-
duell mit der Standesbeamtin/dem Standesbeamten abzusprechen. Veröffentlichungen von Film-
/Videoaufnahmen in sozialen Netzwerken (u.a. Facebook, YouTube) sind strengstens untersagt. 
Das Standesamt selbst trifft keine vertraglichen Absprachen mit Fotografen/Fotostudios. 
 
Rauchen ist in allen Räumen des Standesamtes (auch im Flurbereich) nicht gestattet. 
 
Handys sind vor dem Betreten des Trauzimmers auszuschalten. 
 
Haustiere dürfen grundsätzlich nicht mit in das Trauzimmer. 
 
Bitte nehmen Sie auch auf die vorhergehenden und die nachfolgenden Hochzeitsgesellschaften 
Rücksicht. Bitte vermeiden Sie Lärm im Treppenhaus und im Flur. Ihre Gäste und Sie werden gebe-
ten, Hupkonzerte beim Wegfahren zu unterlassen. 
 
Im Alten Rathaus darf generell nichts gestreut werden. Blumen oder Blütenblätter können hinge-
gen gerne vor dem Alten Rathaus gestreut werden. Das Streuen von Reis, Konfetti und Flitter-
Streu ist untersagt. Sie haften hierfür und auftretende Reinigungskosten werden Ihnen in Rech-
nung gestellt.  
 
Aufgrund von Sicherheitsauflagen hinsichtlich der Raumverhältnisse besteht keine Möglichkeit für 
einen Sektempfang im Standesamt. Bei schönem Wetter empfiehlt sich ein Empfang vor dem Haus, 
ggf. in Absprache mit dem „Ratskeller“.  
 
Wir behalten uns die Durchsetzung unseres Hausrechts vor. 

 


